




Jntelligenz-Blattzum Monat Januar 1799.

Nachricht.
9Don dem zu Leipzig in einer eignen Exrpedi—
tion ſeit July 1796 erſcheinenden

Allgemeinen litterarigeben An—-
zeiger, oder: Annalen der gesammten
Litteratur für die geschwinde Bekannt-
machung vershiedener Nachrichten aus
dem Gebiete der Gelehrsamkeit und
Runst, gr. 4.

werden wochentlich a Nummern, mit 2 auch mehrern
Beilagen geliefert. Der ALA. verbreitet ſich nicht nur
über Alles, was von Teutſcher Litteratur irgend merk—
würdig und intereſſant iſt, ſondern ſtellt auch, außer
nen beſondern Nachrichten, kurze Ueberſichten der aus—
landiſchen, z. B. Franzoſiſchen, Engliſchen, Amerikani—
ſchen, Schwediſchen, Daniſchen, Jtalieniſchen, Griechi—
ſchen rc. Litteratur auf. Recenſionen werden nur von
eigentlich ſogenannten litterariſchen Werken geliefert,
die aber jedes Mal grundlich und muſterhaft ſind. Da
ein ſo großer Schatz von mannigfaltigen Nachrichten,
wie dieſer ALA. enthalt, beſonders durch Regiſter noch
brauchbarer wird, ſo wird, außer den monatlichen Jn—
halts Anzeigen, zu jedem Bande ein ſolches veranſtaltet,
und man wird geſtehen, daß das bereits erſchienene,
in Anſehuna ſeiner Oekonomie, Vollſtandigkeit und lit—
terariſchen Genauigkeit, alle andern weit hinter ſich zu—
ruck laßt. Der 1. Band, oder der halbe Jahrgang
1796, aus 83 Bogen beſtehend, koſtet 1 Thlr. 8 Gr.
Der lI. und iii. Band, deren jeder ans 2 Halften (uber
250 Bogen) beſteht, oder die Jahrgange 1797 und
1798, jeder 4 Thlr. Der 1v. Band, oder der Jahr—
gang 1799, koſtet in wochentlicher Lieferung 4
Thlr. 12 Gr. Sachſ. odet 8 Fl. 15 Kr. Rhein. oder 3
ebthlr., und monatlich brochirt 4 Thlr. Sachſ. oder
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7 Fl. 13 Kr. Rhein. oder 27 Lothlr. und zo Kt. Man
abonnirt und pranumcrirt auf den ALA. bei allen Poſt—
Aemtern und bei einer jeden Buchhandlung.

—as in Leipzig in der Expedition des allte
meinen litter. Anzeigers erſcheinende

Journal fur Jabrik, Manufaktur, Hand lung
und Mode, gr. 8.

verdient die Aufmerkſamkeit eines Jeden, dem die Fort—
ſchritte, oder der Zulland der Fabriken, Manufakturen,
und nutzlichen Gewerbe nicht gleichgültig ſind. Die—
Handlung wird faſt algemein, als HanptGrundlage des
Flors, und der Macht eines Volks betrachtet, und was
tiſt es anders, als der Handel, verbunden mit den Fa—
briken und Manufakturen, wodurch England einem
Feinde die Spitze bietet, den faſt des ganze ubrige Eu—
ropa nicht bezwingen konnte? Daß man ſich nicht
nur uber dieſe, ſondern auch uber dir mannigfachen, da—
mit verwaudten Gegenſtande, in der genannten Zeit—
ſchrift lehrreich unterrichten konne, wird Jeder wiſſen,
dem ſie naher belannt iſt. Schen die lange Dauer der—
ſelben durfte keinen unwichtigen Beweis von ihrem
Nutzen abgeben. Von 1791 bis mit 1798 ſind 15
Bande erſchienen, welche z2 Rthlr. 16 Gr. koſten. Je—
der Jahrgang beſteht aus 2 Banden oder 12 Monats—
Stucken, und jedes Monats-Stuck aus 5z und mehrern
Bogen. Von den erſten 5 Banden wurde ſogar (ein
ſeltener Fall bei Zeitſchriften!) im Jabr 1797 eine
neue Auflage veranſtaltet. Fur diejenigen, die dieſe
nutzliche Zeitſchrift etwa noch nicht kennen ſollten, dient
zur Nachricht, daß jeden Monat ein Heft, mit 3 auch
q ſchwarzen und kolorirten Kupfertafein erſcheint, wo—
von die erſte naturliche Proben von neuen Mauufak-—
turartikeln, die andern aber Zeichnungen von Gegen—
ſtänden, dit in die Kunſte und Gewerbe einſchlagen, wir
auch die neueſten Modetrachten enthalten. Der Jahr—
gang koſtet in allen Buchhandlungen und auf allen Poſt-—
amtern z Thlr. oder o Fl. Ueber das Ganze ſoll in
dieſem Jahre ein Regiſter geliefert werden, wel—
ches bei der Große des Werks dem vielfach verſchiede—
nen Jnhalte deſſelben zue Bequemlichkeit der Beſitzer
allerdiugs zu wunſchen iſt.

Das
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c—as Januar-Stuck 1709 des Journals fur
Fabrit, Manufaktur, Handlung und Mode,
oder das J. Stuck des YVI. Baudes iſt erſchienen, und
enthalt: J. Von der Entſtehung des Spitzentloppelns
im Sachſ. Erzgebirge, von Sch.. .r in E. U. Ueber
den Haringsfang, in beſondrer Ruckficht auf England
und Schottland. in. Warum iſt der Kaufmann im
Allgemeinen aufgeklarter, als die ubrigen Volistlaſſen?
Von Braubach in Bremen. IV. Wachsſeife zu aller
hand Gebrauch. V. Ueber die Anwendung der Friktions—
Rader beim MaſchinenBau, vorzuglich bei Muhlen,
Salinen u. ſ. w. von B.. in Gottingen. VI. Ueber
Charles Deſaud rays neue Feuerrettungs-Ma—
ſchine. VII. Vermiſchte Nachrichten. (16) VPolitiſche
und andere Handelsvorfalle. (16) Geſctze und Ver—
vrdnunaen, die das handelnde Publikum betreffen. (5)
Neue Erfindungen. Vill. Anzeige und Beſchreibung
neuer Fabrik-Manufaktur-Kunſt-Handlungs- und Mode—
Artikel. 1R. Anzeige von (8) Hauſern und Etabliſſe—
meunts uc.
1 Der Xvi. und Xvll. Band dieſes Journals, oder
der Jahrgang 1799, welcher aus 12 Monats-Stücken
mit 24 naturlichen Zeugmuſtern 12 ſchwarzen und 12
illuminirten Kupfern beſteht, koſtet in allen Buchhand-
lungen und auf allen Poſtamtern Teutſchlands z5 Thlr.
Sachſ. oder o Fl. Rhein. Ein kompletes Exemplar,
die Jahrgange 1791 bis mit 1799, oder Band.1. bis
mit Xvu enthaltend, koſtet z7 Thlr. 16 Gr.

8Vie zu Leipzig in der Expedition des Allsg.
litt. Anzeigers erſcheinenden

Oekonomiſchen Hefte, oder Samm—
lung von Nachrichten, Erfahrungen und
Beobachtungen fur den Stadt- und
Landwirth, I. g.

werden auch fur das Jahr 1799 ununterbrochen fort-
gezetzt. Da dieſe ſeit dem Jahr 1792 beſtehende und
mit ſo vielem Beifall auigenommene okono uniſche Zeit—
ſchrift ſich uber alle nur irgend intereſſante n genſtande
der Haus- und Laudwirthſchaft verbreitet, und virſelbe

durch den fortdäuernden Beitritt ſo vieler achtungs—
prdiger und beruhmter okonomiſcher Schrifiſteller,

der



(a)
der beabſichtigten Vollkommenheit immer naher kommt;
ſo wird ſie derjenige, welcher ſich uber irgend einen öko—
nomiſchen Gegenſtand belehren will, nicht leicht ohne
Erfullung ſeines Wunſches aus den Hauden legen.
Der ganze erſte und der zweite Band zur Halfte muß—
ten ſogar, welches bei Journelen ein ſeltner Fall iſt,
neu aufgelegzt werden Der J. bis mit Xi. Band, oder
die Jabrg. 1792 bis mit 1798 koſten, nebſt dem zum

J. bis 18. Bande oder die Jahrg. 1792 bis 1797 geho—
rigen Regiſter, 16 Thlr. 11 Gr. Der Jahrgang 1799
beſtebt aus 12 Monatsſtucken nebſt den nothigen Ku—
pfern, und koſtet 3 Thlr. oder 5 Fl. 24 Kr. Rheiu.
um welchen Preis er in allen Buchhandlungen zu haben iſt.

O—as Januar-Stuckder Oekonomiſcheun Hefte—
oder des Xil. Bandes J. Heft iſt erſchienen und enthalt:
J. Erinnerungen, die Ankundigung der Annglen der Nie—
derſachſiſchen Landwirthſchaft betreffend, nebſt wohlge—
meintem Vorſchlag. Von Dr. A. F. C. Voigt in
Naumburg. I1 Kurze Veſchreibung eines adlichen Acker—
gutes; vielleicht Manchem eine gelegentliche Belehrung.
Vom Oekonomie-Verwalter J. E. Chriſt. Leopold.
til. Etwas uber die Kultur und Benutzung der Kiefer
Pinus ſylveſtris L.) Vom Sekretar C. P. Lauro y.
1v. Veſchreibung einer neuen Art Bienenkorbe, anſtatt
der von Stroh geflochtenen Lager oder Walzen. (Mit
1 Kupfertaſel) Von S. V. Vom Baumſetzen, von
Standmeiſter. vi. Nutzen des Kochſalzes, nebſt
andern beilaufigen Bemerkungen. Vll. Liljeblatt,
nom Nutzen des Biberklees zum Bierbrauen ſtatt des
Hopfens“, a. d. Schwed. von J. G. L. Blumhof.
VIll. Sollte nicht. den unverzeiblichen. Vernachlaſſigun-
gen in der Speiſung des Geſindes und der Dienſtleute
in der Oekonomie, ſehr oft abageholfen werden müſſen
und konnen? Von Pr. CAr R Anzeige des J. Theilsvon Humphry Marſchall's Beſchreibung der Land-
wirthſchaft in der Grafſchaft Norfolk. Berlin 1797—
gr. 8. R. Vermiſchte Nachrichten.

Der Jahrgang 1799 dieſer Oekonomiſchen
Hefte, reelcher aus 12 Monatsſtucken mit den dazu
gehorigen Aupfern beſteht, koſtet z Thlr. oder 5 Fl. 24
Kr. Ein kompletes Exemplar, die Jabrg. 1792 bis mit
1799 in Rlil Banden enthaltend, koſtet nebſt dem zu
den Jahrg. 1792-1797 gehorigen Regiſter in allen
Buchhandlungen Teutſchlands 19 Thlr. 11Gr. Leipzig—,
im Januar 1799.Exrxpedition des Allg. litt. Anzeiger«e.



Jntelligenz-Blatt
zum Monat Februar 1799.

Bekanntmachung fur den patriotiſchen Sachſen

Fur die Kurſachſiſchen LandStande nach
der Eroffnung des Landtags im Jahre

1799. Was hat Kurſachſen,
den Aſpeeten nach, von dem Landtage
des Jahres 1799 zu erwarten? Briefe

eines Sachſen von der Schweitzergranze
her, an einen ſeiner Landsleute. No. Z.
Meiſt noch auf Anlaß des neu ertichteten

„Grabmals des Leonidas. 8.
16 Gr. SEachſ.

Obige Schrift iſt nun in allen Buchhandlungen
au haben Die Beſitzer von No. 1. werden gewiß dieſe
xortſetzung nicht minder wichtig und anziehend finden.
Das gunſtige Urtheil, welches einiage der geſchatzteſten
periodiſchen Blatter uber jeune fruher erſchienenen
Briefe fallten, macht es unnothig, hier mehr uber die
neueren zu ſagen.

Nachricht.
6*—er Monat Januar vom Allgemeinen lit—
terariſchen Anzeiger 1799, welcher aus 12ordentlichen Nummern (Nr. 1- 17) und IV Beilageu
beſteht, enthalt: 10 Korreſpondenz-Nachrichten aus
Paris, Amſterdam, Mabunz- Gt. Peters—
vurg, Berlin, Regensburg, Gießen u. ung.
Orten. Ueber den beruhmten Buchdrucker Bo—
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doni in Parma und deſſen Druckſchriften. Voll—
ſtandiges Verzeichniß der in Rußland von 1796 bis
Augiiſt 1798 veibotenen Bücher. Am Ende'ns
Recenſion von des Grafen von Golowkin Catalo—
Zue de les leres. Bemerkungen eines Sortiments—
Buchhaadlers uber die Michagelismeſſe 179ä6 Ge—
daunken uber die Selbſtreceuſionen der Buchhandler.
45 Beautwortungen und Berichtigungen von Anfragen
und Nachrichten im ALA. und Audern, von Beck—
mann; Reinwald; Hartleben; Kinder—
ling; Fikenſcher; Weinart; Engelhardt;
Scheibel; Arnoldi; Dietz; am Endez
Schmidt Phiſeldeek; Schmidt; Meuſel;
Eberhard; von Beuſt; Mmuller; Kurt
Sprengel u. Ungen. zz kurzere und langere
vermiſchte Auffatze, Bemerkungen, Aufragen, Nach—
richten, Rugen, Wunſche e. von Alter; Meuſel;
Kinderling; Wedekind; Kiefhaber; am

„Ende; Haymann; Petſchke u. Ungen. DieBeilagen entyalten 56 Nachrichten und Anzeigen von
Gelehrten und Buchhandlern merkantiliſchen Juhalts.

Wochentlich erſcheinen vom ALA. 4 Nummern,
ohne die Beilagen. Der aus 20, Nummern beſtehende
Jahrgang 1799 des ALu. koſtet in wochentlicher
Lieferung 4 Thlr. 12 Gr. SGachſ. oder 8 Fl. 15 Kr.
Rhein. oder 3 Laubthaler, und monatlich broſchirt
4 Thlr. Sachſ. oder 7 Fl. 15 Kr. Rhein. oder 2 und
einen halben Laubthaler und zo Kr. Außer an alle
Buchhandlungen wendet man ſich ſuür die koniglich
Preußiſchen Staaten an das koniglich Preußiſche
GrenzPoſtamt in Halle Fur ſammitliche Reichs—
Poſten hat die kaiſerlicheReichs-Ober-Poſft—
amts-Zeitungs Expedition in Erfurt, und
fur die ubrigen Poſtamter die kurfürſtlich Sach—
ſiſche Zeitungs Expedition in Leipzig, die
Hauptverſendung ubernommen.Der 1. Band des ALA. oder der halbe Jahrgang
1796, aus 83 Bogen beſtehend, koſtet 1. Thlt 8 Gr.
Der lI. und lil. Band, oder die Jahrgaunge 1797 und
1798; jeder uber 200 Bogen ſtark, 4 Thlr.

Nachricht.
6*LVas Februge-Stuck des Journals für Fa—
brik, Manufaktur, Handlung und Mode,

oder



oder das 2. Stuck des LVI. Bandes iſt erſchienen und
enthalt: 1. Einige Bemerkungen uber de la Pey—
rouſe'us Nachrichten von den Philippinen. Von
KarlHanſel in Pirua. lI. Jortſetzung der Abhand—
lung: Von dem manniaſachen Nunen der Kanate. Von
Dr. u. J.Seet zen in Jever. lul. Ein bewegticher Tiſch
für Kupferſtecher. Mit n Kupfer. Von Buſchendorf
in Leipzia. 1V. Vermiſchte Nachrichten. (20) Po—
litiſche und andere Handelsvorfalle. (13) Geſetze und
Verordnungen, die das handelnde Publikum betreffen.
(6) Neue Entdeckungen und Erfindungen V. Auzeige
und Beſchreibung neuer Fabrik- Mauufaktur- Kunſt—
Handlungs- und Modeartilel. VI. Anzeige von (19)
Huuſern und Etabliſſements re.

Der XVI. und XVII. Band dieſes Journals, oder
der Jahrgang 1799, welcher aus 12 Monatsſtucken
wit 24 naturlichen. Zeugmuſtebhn, 12 ſchwarzen und
illuminirten Kupfern beſteht, koſtet in allen Buchhand
lungen und auf allen Poſtamtern Teutſchlands 5 Thlr.
Sachſ. oder 9 Fl. Rhein. Ein kompletes Exemplar,
die Jahrgaüge 1791 bis mit 1790, oder Band J. bis
mit XVIl. enthaltend, koſtet z7 Thlr. 16 Gr.

Nachricht9—Fas Februar-Stück derOekonomiſchenhHef—
te furdenStadt- undLandwirthre. oder das
2. Heft des Xl1. Bandes iſt erſchienen und enthalt:
J. Bemerkungen fur den Stadt- und Landwirth, den
Gebrauch des Glauberſchen Salzes, als Praſer—
vativ- und Heilmittel, bei den Krankheiten der Kuhe,
Pferde, Schweine, Schafe und Ziegen, betreffend.
Von Dr. S. F. Hermbſtadt, Ober-Sauitatsrath
und Profeſfor in Berlin. Il. Pehr Kylgender's
Beantwortung der von der koniglich patriotiſchn
Geſellſchaft aufgegebenen Frage: Wie kaun ein Laud—
mann mit dem geringſten Koſten- und Zeitaufwand,
mit Sicherheit ſein Land von dem beſchwerlichen Wild—
hafer befreien und reinigen? Aus dem Schwedbiſchen
von C. A. Mul ler in Gottingen. ll. Arthur
Youna“s Preisſchrift: Vom Anbaue des Feldkohls,
oder der Kohlſaat, zumeFutter für Rind- und Schaf—
vieh. Aus dem Engliſchen von C. A. W. lv. Nuz-
ten der Siede bei der Viehfutterung. Aus des Gra—
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fen Benjamin von Rumford's politiſch- oko—
nomiſch- und philoſophiſchen Schriften mitgetheilt.
V. Ob die Kunſt, Ableger zu machen, dem naturli—
chen Schwarmen der Bienen inſonderheit bei gewiſſen
Jahren nicht vorzuziehen ſeyn durfte? Von J. G.
Lukas. VI. Beſchreibung einer ſehr einfachen, zweck—
maßigen und bewahrt gefundenen Maſchine, mittelſt
welcher man Haarpuder aus Starke machen kann. An
gegeben vom Grafen von Chesmeunsky. VIlI. Ver—
miſchte Nachrichten.

Der Jahrgang 1799 dieſer Oekonomiſchen
Hefte, welcher aus 12 Monatsſtucken mit den dazu
geborigen Kupſern beſteht, koſtet 3 Thlr. oder 5 Fl.
24 Kr. Ein kompletes Exemplar, die Jahrgange
1792 bis mit 1799 in XIli Banden enthaltend, koſtet
nebſt dem zu den Jahrganagen r7922179 gehoörigenRegiſter, 19 Thlr. 11 Gr. Leipzig, im. Februar 1799.

56*—as vierte Bandchen der Erholungen iſt ſo
eben erſchienen, und enthalt folgende Aufſatze:

1. Die Gefahren der falſchen Delikateſſe. Eine
Geſchichte. Vom Prof. Eberhard. II. Die Biene,
der Goldkafer und die Roſe. Eine Fabel. Von Wei—
ße. Ul. Der Rabe und die Dohle. Eine Fabel. Von
Weiße. I1V. Eduards Bekehrung zum Eheſtande
und ſeine Wanderung auf Freiers Fußen mit ſeine
Vetter Jakob Von Auguft Mahlmann. V. Pro—
log bei der Wiedereroffnung des Breslauer Theater
Von Maunſp.-Vl. Modebilder. Zweites Heft. Ve.
Kretſchmann. Vil. Der Unzufriedene. Von
Kretſchmannu. Vill. Liſt um Liſt, oder: Was ein
Kuß nicht vermag! Von A. G. Eberhard. 1X. F-
beln nach Kraſicki. Von N. R. Die Ueberraſchung,
eine Familienſeene. Von K. C. M. Müller. Xl.
Der Reiſende. Fortſetzung. Von Bürde. Xli. Vier
Fabeln. Von Kretſchmann. Xill. Gedichte. Von
E. Bernard, geb. Gad; Lebrecht Noller; E.
C. Eccard und Ernſt von Wedig.

Die Erholungen werden für das Jahr 1799 fortge
ſetzt, und das erſte Bandchen des neuen Jahrgangs wird
nachſtens erſcheinen.

Leipiis. Noch und weigel.
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